
 

 

Gemeinsame  

Pressemitteilung 
Berlin, 14. März 2022 

Seite 1 von 2 

  

Partner der Allianz für Aus- und 
Weiterbildung werben anlässlich der „Woche 
der Ausbildung 2022“ der Bundesagentur für 
Arbeit für die berufliche Bildung 
 
Heute startet die „Woche der Ausbildung“ der 
Bundesagentur für Arbeit (BA), an der sich neben den 
Regionaldirektionen, Arbeitsagenturen und Jobcentern 
auch viele Partner der Allianz für Aus- und Weiterbildung 
vor Ort beteiligen. 
Eine duale Ausbildung vermittelt - auch in Pandemie-
Zeiten - von Anfang an Praxiserfahrungen und ist der 
Schlüssel für nachhaltige berufliche 
Entwicklungschancen.  
 
Die Allianz für Aus- und Weiterbildung unterstützt 
Betriebe und junge Menschen auf dem Weg in eine 
Ausbildung und möchte sie auf dem Ausbildungsmarkt 
noch besser zusammenbringen. Bund, Wirtschaft, 
Gewerkschaften, Länder und BA bieten mit ihren 
digitalen und analogen Angeboten sowie in den Regionen 
Information und Beratung für alle Interessierte an.  
 
Die Allianzpartner appellieren an junge Menschen, jetzt 
für ihre Ausbildung aktiv zu werden. Mit dualer 
Ausbildung können sich die jungen Menschen die eigene 
Zukunft sichern und Freude an der Mitwirkung bei 
Zukunftsaufgaben haben. Auch weniger bekannte 
Ausbildungsberufe haben viel zu bieten, es lohnt sich, 
offen für Neues sein. Den passenden Ausbildungsberuf 
findet man zum Beispiel auf den Seiten 
#AusbildungKlarmachen und https://www.berufenavi.de. 
Unterstützung gibt es bei Lerndefiziten und Förderbedarf 
ebenso wie attraktive Fort- und Weiterbildungsangebote 
während und nach der Ausbildung. Junge Menschen 

HAUSANSCHRIFT  Scharnhorststraße 34-37 

  10115 Berlin 

INTERNET  www.bmwk.de 

   
  Pressestelle 

TEL  

+49 30 18615 6121 und 

6131 

FAX  +49 30 18615 7020 

E-MAIL 

 pressestelle@bmwk.bund.

de 

 



 

Berlin, 14. März 2022 

Seite 2 von 3 

können als qualifizierte Fachkräfte maßgeblich die 
Umsetzung der digitalen und der ökologischen 
Transformation mitgestalten, denn ohne die kann dieser 
Wandel nicht gelingen Vor diesem Hintergrund will die 
Allianz für Aus- und Weiterbildung ihre wichtige Arbeit in 
der neuen Legislaturperiode fortsetzen. 
 
 
Die Allianzpartner fordern die Unternehmen und 
Betriebe dazu auf, sich über die eigene Ausbildung den 
dringend benötigten Fachkräftenachwuchs zu sichern. 
Die Allianzpartner werben bei Betrieben, allen 
Interessierten eine Chance zu geben - auch hier gilt es, 
offen zu sein, damit sie motivierte und engagierte 
Fachkräfte gewinnen! Digitale Formate unterstützen und 
ermöglichen auch während der Pandemie die Ansprache 
und den Einstellungsprozess von Auszubildenden. 
Unterstützung bei der Suche nach passenden 
Auszubildenden und für eine erfolgreiche Ausbildung 
erhalten sie durch zahlreiche Förderangebote. Die 
entsprechenden Informationen sind in einer Linkliste auf 
der Homepage der Allianz zusammengestellt. Sie werden 
ergänzt um regionale Angebote in den Ländern. Hierzu 
unterstützen auch die Berufsberaterinnen und -berater 
und der Arbeitgeber-Service der Arbeitsagenturen und 
die Ausbildungsberatung bei den Kammern 
(www.handwerk.de/infos-zur-ausbildung; 
www.ihk.de/ausbildung). 
www.freie-
berufe.de/themen/bildung/ausbildungsberatung/ 
 
 
Weiterführende Informationen zur Allianz für Aus- und 
Weiterbildung unter www.aus-und-
weiterbildungsallianz.de.  
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